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                               Anlage  1
	
	Sachkonto:              53181000         
Bezeichnung:          Zuweisungen übrige Bereiche


	Verfügbar sind:
	61.000,00 € (Ansatz)

	Bisher bewilligt:
	s. Sachdarstellung

	Noch verfügbar: 
	s. Sachdarstellung

	Antragsteller:
	Mittelpunktsarchiv Seelsorgebereich „Euskirchen-Kernstadt“

	Verwendungszweck:
	Einrichtung und Ordnung des Archivs

	Gesamtkosten:
	ca. 12.000,00 €

	Beantragter Zuschuss:
	höchstmöglich

	Vorschlag:
	5.000,00 €

	Begründung:

Im November 2005 wurden die drei bisher selbstständigen Pfarreien Herz Jesu, St. Matthias und St. Martin in der Innenstadt von Euskirchen zu einer neuen Pfarrei „Seelsorgebereich Euskirchen-Kernstadt“ zusammengefasst. Mit dieser Zusammenlegung ist der Aufbau eines zentralen innerstädtischen Pfarrarchivs vorgesehen, das die bislang völlig unbearbeiteten Altarchive sichert. Damit wird die Gefahr der Zerstreuung der bisher eigenständigen Pfarrarchive abgewendet.
Das für 2006 geplante Projekt beinhaltet die Einrichtung eines geeigneten Raumes zur Unterbringung der drei Altarchive inklusive ihrer Altregistraturen, ferner die archivische Bewertung, Ordnung und Verzeichnung des Archivguts, dessen Neuverpackung in säurefreie Kartonage und schließlich die Erstellung eines umfassenden Findbuches.

Ziel des Projekts ist es, mit diesem zentralen innerstädtischen Pfarrarchiv die Basis für lokalgeschichtliche Forschungen im Raum Euskirchen zu verbreitern.
Dieser Maßnahme kommt aus archivfachlichen Gesichtspunkten eine hohe Bedeutung mit Vorbildcharakter auch für andere Gemeinden zu.
Daher schlägt das Rheinische Archiv- und Museumsamt vor, die Zusammenlegung der Pfarrarchive zu einem Zentralarchiv mit 5.000,00 € zu fördern. Der von der neuen Pfarrgemeinde aufzubringende Eigenanteil beträgt damit 7.000,00 €. 

Mit dieser projektbezogenen Förderung wird die bislang übliche Pauschalförderung des Historischen Archivs des Erzbistums Köln, das wie bisher für die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel verantwortlich ist, im Sinne der Förderrichtlinien (Vorlage des Kulturausschusses Nr. 12/1013) abgelöst.



